






Die Provinz Alessandria, die im Südosten der Region  
Piemont liegt, bildet das Tor zum ligurischen Meer. Durch sie führen die 
wichtigsten Verbindungsstraßen zwischen der Hafenstadt Genua und 
den bedeutensten Metropolen Norditaliens, Mailand und Turin. 
Eine sanfte Hügellandschaft im Süden sowie die typisch flache Po-Ebene 
im Norden charakterisieren die Provinz, in der heute fast 420.000 Men-
schen leben. Die Landschaft der Provinz Alessandria wird durch die Flüsse 
Po, Tanaro, Bormida und Scrivia sowie durch viele kleinere Flüsse und 
Wildbäche strukturiert. 
Wirtschaftlich gesehen hat sich die Provinz durch verschiedene Produk-
tionszweige einen Namen gemacht: Auf dem Gebiet der Goldschmiede-
kunst und der Verarbeitung von Edelsteinen ist die Stadt Valenza eu-
ropaweit zu Ansehen gelangt. Nicht nur die Stadt Ovada kann sich der 
Qualität ihres Handwerks rühmen. Die Stadt Novi Ligure lockt mit ihrer 
Süßwaren- und Schokoladenproduktion. 

ALESSANDRIA  Sie ist nicht nur Hauptstadt der gleichnamigen Pro-
vinz Alessandria, sondern mit ca. 91.000 Einwohnern auch die drittgrößte 
Stadt des gesamten Piemont. Alessandria liegt auf einer Höhe von 96 m 
und ist Sitz mehrerer universitärer Fakultäten. Die Stadt, die nach Papst 
Alexander III. benannt wurde, wurde als Bollwerk gegen Friedrich Barba-
rossa gegründet. Von der lombardischen Liga über Allianzen und Kriegen 
gegen Genua bis hin zur Herrschaft der Familien Visconti, Sforza und 
Savoia, hat sie unterschiedliche Phasen der Herrschaft erlebt. Auch eine 
der wichtigsten napoleonischen Kriege – die Schlacht von Marengo im 
Jahr 1800 – wurde vor den Toren der Stadt ausgetragen. 
Die Stadt am Ufer des Flusses Tanaro wurde durch die Savoyer zu einer 
starken Grenzfestung mit Zitadelle ausgebaut. Architektonisch reizvoll 
sind unter anderem der Palazzo Ghilini, eine Präfektur und der Palazzo 
del Comune, das heutige Rathaus. 
Im „Museo del Cappello Borsalino“ präsentiert die Stadt das berühmteste 
Exportprodukt der Region in allen seinen Facetten: den Borsalino-Hut. 

Alessandria

Alto Monferrato
Ganz grundsätzlich handelt es sich bei dem Wort Monferrato um einen 
historischen Begriff, weil eine genaue, geographische Definition dieses 
weitläufigen Hügellandes nicht ganz möglich ist. 

Im Alto Monferrato, das sich südlich von Asti und Alessandria bis etwa 
zum ligurischen Apennin erstreckt, können die Hügelkuppen eine Höhe 
von bis zu 800 m erreichen. Die Landschaft ist vor allem durch den Wein-
anbau, aber auch durch Landwirtschaft geprägt. Selbst an den steilsten 
Hängen werden hier Weinstöcke gepflanzt. 

Das Zentrum des Alto Monferrato bilden die Städte Ovada und Acqui 
Terme. Relativ hohe Hügelformationen, zahlreiche mittelalterliche Burgen 
und Schlösser auf den Anhöhen sowie Weinberge - hier wird die Rebe 
Dolcetto angebaut, aus der der bekannte Wein Dolcetto d‘Ovada gewon-
nen wird – prägen die Region. Im Osten schließt sich das Weinbaugebiet 
von Gavi an, aus dem ebenfalls bekannte Weine stammen. Novi Ligure ist 

wiederum für seine Zuckerwarenproduktion über die Grenzen der Region 
hinaus bekannt. Hier hat die Hügellandschaft ein viel sanfteres Erschei-
nungsbild.

Das Gebiet um die Stadt Acqui Terme (auch Acquese genannt) ist vor 
allem durch seine Weinberge – der Brachetto d’Acqui und der Moscato 
d’Acqui stammen von hier – und die antike Therme bekannt. Viele his-
torische Städte mit Relikten aus der Römerzeit, aber auch mit barocker 
Architektur charakterisieren das Erscheinungsbild dieser Gegend.

Ein Blick von den Hügelkuppen des Alto Monferrato über die sanfte Po-
Ebene auf die am Horizont aufsteigende Viertausenderkette der Alpen 
gehört ganz sicher zu den spektakulärsten Landschaftsbildern Italiens!
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ACQUI TERME  Im Tal des Flusses Bormida, im südlichen Monferrato, 
liegt die Stadt Acqui Terme mit ihren heißen und kalten Wasserquellen 
auf einer Höhe von 156 m über dem Meeresspiegel. Hier leben heute 
über 20.000 Menschen. Das ligurische „Aquae Statiellae“ war schon  
zu Zeiten der alten Römer ein berühmtes und beliebtes Thermalbad. Aus 
dem Brunnen „La Bollente“ auf der „Piazza della Bollente“ sprudelt 75° C 
heißes Wasser hervor. Reste eines römischen Thermalaquädukts aus dem 
2. Jh. wachsen hier zu imposanten Ruinen auf. 
Die Stadt, die einst an der alten römischen Handelsstraße, der Via Aemilia 
Scauri lag, konnte sich relativ schnell zu einem Handelszentrum heraus-
bilden. Einst führte ein Aquädukt, das über 10 km lange Arkadenbögen 
aus der Kaiserzeit verfügte, den so genannten „Archi Romani“ in die 
Stadt, von denen heute nur noch vier Pfeilerarkaden erhalten sind. Der 
Dom der Stadt wurde im Jahr 1067 angelegt. Oben auf dem Hügel thront 
das Castello dei Paleologhi, in dem heute ein archäologisches Museum 
untergebracht ist. 

OVADA  Die Stadt, die auf einer Terrasse zwischen den Flüssen Orba 
und Stura liegt und über einem Felsen errichtet wurde, ist von Weinber-
gen des Alto Monferrato, der Hügellandschaft des Ovadese, umgeben. 
Das Städtchen, das heute über 12.000 Einwohner zählt, ist vor allem als 
Weinanbauregion - hier wird beispielsweise der Dolcetto d‘Ovada pro-
duziert - bekannt. Aber auch das Kunsthandwerk von Ovada hat einen 
guten Ruf. 

Schon für die alten Römer war Ovada einer der letzten größeren Orte 
an der Grenze zu Ligurien, also ein strategischer Durchgangsort, später 
auch eine wichtige Handelsstadt. Die Stadt wird auf das 10. Jh. datiert 
und wurde lange Zeit von den Grafen des Monferrato beherrscht. Die 
Landschaft um Ovada wird von Schlössern geziert. Zu ihnen gehören das 
neogotische Castello Chiabrera zwischen Orba und Bormida, die Burg 
Malaspina di Cremolino aus dem 14. Jh. wie auch die bekannte Festungs-
anlage Rocca Grimalda unweit der Stadt.

Acqui Terme – Ovada
NOVI LIGURE  Südöstlich der Stadt Alessandria liegt auf einer Höhe 
von 197 m die Stadt Novi Ligure. Ihr Beiname „Ligure“ verweist dabei 
noch heute auf die geographische Nähe und historische Zugehörigkeit 
zur ligurischen Republik Genua. Heute leben hier über 28.000 Menschen. 
Die Stadt ist sowohl für ihre Handwerkskünste als auch für ihre Süßwa-
renproduktion bekannt. 
Mit dem Castello di Pozzolo Formigaro hat sich die Mailänder Herrscher-
familie Sforza hier eine Festung geschaffen, an der im 11., 15. und im 
17. Jh. immer weiter gebaut worden ist. Rund um die zentrale Piazza 
delle Piane haben genuesische Künstler ab dem Jahr 1447 die Fassaden 
der Altstadt gestaltet, einige davon später im Stil des Genueser Barock. 
Viele barocke Paläste umgeben hier die Basilika S. Maria Maggiore mit 
ihrer Doppelturmfassade. 
Novi Ligure wird mit zwei Meistern des Radrennsports in Verbindung ge-
bracht, Costante Girardengo und Fausto Coppi. Ihr Wirken wird im „Mu-
seo dei Campionissimi“ dokumentiert.

GAVI  Dieser über 4.500 Einwohner zählende Ort antiken Ursprungs 
wird von der enormen Festung Forte di Gavi dominiert. Sie befindet sich 
an einer strategisch günstigen Stelle zur Verteidigung eines Durchgangs-
weges, der hier einst verlief. Ihre Festung bauten die Genueser zu einem 
Bollwerk mit dicken Schutzmauern aus. Sie wird als letzte französische 
Bastion in Italien nach dem Fall Napoleons angesehen und kann heute 
noch besichtigt werden. 
Aber die Stadt am Ufer des Flusses Lemme verdankt ihre Bedeutung vor 
allem dem Anbau von frischen, leichten Weißweinen, die hier kultiviert 
werden. Gavi ist die Hauptstadt des Anbaugebietes von Reben für die Ga-
vi-Weine, die alle aus der Cortese-Traube gewonnen werden. Bei einem 
Spaziergang durch das „centro storico“ gelangt man an den „Portino“, 
ein altes Stadttor aus dem 12. Jahrhundert. Auch an der Kirche von San 
Giacomo, einer romanischen Basilika aus dem Jahr 1165, haben sich die 
epochetypischen Figuren und Fabelwesen in weißem Sandstein aus Gavi 
noch gut erhalten. 

Novi Ligure – Gavi
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Basso Monferrato
Im Gegensatz zum Alto Monferrato präsentiert sich das Basso Monfer-
rato als eine Landschaft mit sanfteren Hügeln, kleinen Waldstücken und 
vielen hübschen Weingärten. Im Norden wird das Gebiet vom Po be-
grenzt, im Süden von der Stadt Asti und Alessandria, im Westen entfernt 
von Turin und im Osten durch die Stadt Casale Monferrato. 
Die Gegend des Basso Monferrato ist ihrerseits reich an Burgen, Abteien, 
reizvollen Klöstern und romanischen Kirchen – allen voran die Pilgerstät-
te „Sacro Monte di Crea“ bei Serralunga di Crea unweit der Stadt Casale 
Monferrato.

Aus der Luft betrachtet sieht die Landschaft des Basso Monferrato, be-
sonders im Herbst, wie ein bunter Flickenteppich aus, der sich mit grünen, 
gelben und braunen Feldern über die Landschaft ausbreitet. Ein Unter-
scheidungsmerkmal zwischen dem Alto Monferrato und dem Basso Mon-
ferrato besteht darin, dass die Hügelketten im Basso Monferrato nur eine 
Höhe von etwa 500 m erreichen.

Die Adjektive „basso“ und „alto“ weisen dabei nicht auf die geographi-
sche Lage - im Norden oder im Süden der Region - hin, sondern auf 
die Höhe der Landschaft, die hier deutlich differiert. Insgesamt wird im 
Basso Monferrato weniger Weinbau betrieben. Es gilt zudem als eine der 
schönsten Kulturlandschaften der gesamten Region Piemont. 

Auf vielen Hügelkuppen finden sich hier romanische Dorfkirchen und 
Burgen - oft die einzigen architektonischen Relikte, die nach den Zer-
störungen im ganzen Land im 10. Jh. übrig geblieben sind und dort als 
Anfang einer Neubesiedlung neues Leben erst möglich gemacht haben. 

Eine Überlandfahrt von Burg zu Burg, von Kirche zu Kirche oder von 
Schloss zu Schloss gehört daher zu einem der beliebtesten Programm-
punkte bei einer Reise durch das Basso Monferrato.

NIZZA MONFERRATO  Das alte Marktstädtchen Nizza Monfer-
rato, südlich von Asti, mit seinen laubengesäumten Gassen ist das wich-
tigste Zentrum in der Valle del Belbo, durch die der Strom Belbo und der 
Rio Nizza fließen. Piemontesen, Ligurern und Lombarden diente es einst 
als Handelsplatz. In Nizza Monferrato, das auf einer Höhe von 137 m 
über dem Meerespiegel liegt, leben heute über 10.000 Menschen. Die 
alte Handelsstadt dehnt sich über 30 Quadratkilometer aus.
In der historischen Altstadt steht mitten auf der Piazza Martiri 
d’Alessandria der Palazzo del Comune aus dem 15. Jh. mit Aussichtsturm. 
Auch Adels- und Kaufmannspaläste sowie Bogengänge säumen die Stra-
ßen der Stadt. Das von Arturo Bersano eingerichtete „Museo Bersano 
delle contadinerie e delle stampe sul vino“, eines der berühmtesten land-
wirtschaftlichen Museen des Piemonts, zeigt unter anderem alte Stiche 
zum Thema des Weinbaus, alte Weinpressen sowie verschiedene land-
wirtschaftliche Werkzeuge.  

CANELLI  Das kleine, geschäftige Städtchen Canelli mit seinen zwei 
Ortskernen, „Borgo“, im Tal und ,„Villanuova“, auf der Anhöhe, war schon 
im Mittelalter eine Gegend, in der Wein angebaut worden ist. Heute ist 
Canelli eine der Hauptstädte des Asti D.O.C.G.-Gebietes. Im Zentrum der 
Stadt sind zahlreiche Kellereien zu sehen, von denen einige über kilo-
meterlange Weinkeller verfügen. Das Stadtrecht erhielt Canelli im Jahr 
961. Im ausgehenden Mittelalter wurde es zur Markgrafschaft erhoben 
und im 18. Jh. erblühte hier die Weinproduktion. Sein Schloss war häufig 
Austragungsort für Kämpfe im Monferrater Erbfolgekrieg. Im Jahr 1613 
wurde die Stadt durch Habsburger aus Spanien belagert, konnte sich aber 
erfolgreich zur Wehr setzen. Außerdem ist Canelli ein wichtiges künst-
lerisches Zentrum des Jugendstils. Am Horizont über der Stadt, in der 
heute über 10.000 Menschen leben, thront ein altes Schloss – das Cas-
tello Gancia. Es wurde im 16. Jh. errichtet, im 20. Jh. jedoch grundlegend 
umgestaltet. 1908 wurde hier Cesare Pavese, der größte Dichter aus dem 
Piemont, in Santo Stefano Belbo bei Canelli, geboren.

Nizza Monferrato – Canell i
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Der Weinbau im Piemont hat eine lange Tradition – seine Ursprünge rei-
chen bis in das antike Griechenland zurück. Archäologische Relikte, die 
fast überall im Gebiet des Monferrato aufgefunden wurden, zeugen von 
einer mindestens 2000 Jahre alten Weinbautradition. In Form von Ab-
legern und Stecklingen sollen die Griechen den Wein von den östlichen 
Küsten des Mittelmeers an die Küsten Italiens gebracht haben. Schiffe 
voller Weinamphoren sollen damals an der ligurischen Küste angelegt 
haben. Im Hügelland Monferrato haben die Griechen ihrerzeit ideale Be-
dingungen für die Anlage erster Weingärten vorgefunden.  
Die hier angebauten Qualitätsweine wurden schon früh in Holzfässern 
aufbewahrt – das ist alten Dokumenten zu entnehmen. Schon im 13. Jh. 
mussten Reglementierungen in Kraft treten, die die Erntemodalitäten be-
trafen sowie den Weinverkauf in den örtlichen „Osterie“ regelten. Bereits 
zu dieser Zeit wurden Ernteverordnungen erlassen, um das Qualitätspro-
dukt „Wein“ zu schützen. Besonders erwähnenswert ist das Buch „Liber 
ruralium commodorum“ von Pier de’ Crescenzi, in dem er die im Mon-

Kleine Kulturgeschichte des Weins
ferrato von den Bauern praktizierte Technik des Weinanbaus bereits um 
Ende des 14. Jhs. beschreibt und lobt. 
Im 15. und 16. Jh., in der Zeit der Renaissance, findet der piemontesische 
Wein an den Höfen immer mehr Anklang. Damit erlangte auch der Be-
ruf des Kellermeisters größere Bedeutung. Seine Aufgabe bestand in der 
Empfehlung, dem Ankauf und der Kombination der erworbenen Weine am 
Hof. Ein Brief des Kellermeisters von Papst Paul III., Sante Lancerio, den 
er an Kardinal Guido Ascanio Sforza geschrieben hatte, kann als eines der 
ersten Zeugnisse önologischer Literatur angesehen werden.

Auch im 17. Jh. blieb es eine Sache der Ehre und des persönlichen Anse-
hens, Weinanbau zu betreiben – eine Haltung, die sich bis heute erhalten 
hat. Noch immer ist die Qualität der hiesigen Weine und das Bedürfnis 
diese besser kennenzulernen der Hauptgrund, warum Touristen ganz all-
gemein das Piemont, aber eben auch ganz speziell das Monferrato be-
reisen.

Casale Monferrato – Moncalvo
CASALE MONFERRATO  Am rechten Ufer des Po gelegen, ist 
Casale Monferrato mit etwa 36.000 Einwohnern eine der wichtigsten 
historischen Städte der gesamten Region. Darüber hinaus ist sie die dritte 
piemontesische Residenzstadt. Casale Monferrato war von Anfang des 
14. Jhs. bis zum frühen 18. Jh. Sitz der Markgrafen des Monferrato. Die 
verschiedenen Herrscher-Dynastien - Aleramiker, Paläologen aus der Fa-
milie der ehemaligen Kaiser von Byzanz, die der Gonzaga bis 1708 und 
schließlich die der Savoyer - haben das Städtchen architektonisch und 
kulturell geprägt. 
Als „Stadt der Toleranz“ hatte sie seit dem Mittelalter vor allem für die 
jüdischen Gemeinden Bedeutung. Eine jüdische Synagoge aus dem Jahr 
1595 sowie ein jüdisches Museum, das Museo d’Arte e Storia Ebraica, 
zeugen davon. Am Flussufer befindet sich die Piazza Castello, über der 
sich majestätisch das Castello dei Paleologhi erhebt. Auch der romani-
sche Dom von Sant’Evasio, im 18. und 19. Jh. umgebaut, gehört zu den 
architektonischen Attraktionen. 

Moncalvo  zählt mit etwa 3.400 Einwohnern zu den kleinsten Or-
ten mit Stadtstatus in Italien. Er liegt in dominierender Lage über dem 
Flusstal der Stura. Seine mittelalterlichen Häuser sind stark verschachtelt 
und liegen an einer Hauptstraße, die den Berg hinauf führt. Die Ursprünge 
der Stadt Moncalvo reichen bis in die Zeit der Römer zurück. Sie war oft 
Zankapfel der jeweils Herrschenden. Sowohl die Kirchenherren von Asti 
wie auch verschiedene Feudalherren erhoben immer wieder Anspruch auf 
sie. Im Jahr 1704 übernahmen die Savoyer die Herrschaft. 
Sehenswert ist eine Festung aus dem 14. Jh. auf der Anhöhe der Stadt, 
die von hier aus das gesamte Hinterland beherrscht. Kirchen, wie die 
Backsteinkirche San Francesco aus dem 14. Jh., eine gotische Pfeilerba-
silika oder die Kirche Madonna delle Grazie aus dem 17. Jh. gehören zu 
den Kleinoden des Ortes. Eine der bedeutendsten Trüffelmessen findet 
in Moncalvo statt, bei der die begehrte Knolle direkt vom Trüffelsucher 
gekauft werden kann. 
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Bis zum Jahr 1924 wurden insgesamt nur vier Typen des Dolcetto-Weins 
unterschieden, die in den folgenden Jahrzehnten auf sieben Sorten ge-
steigert werden konnten. 1972 erhielt der Dolcetto d’Ovada die Auszeich-
nung D.O.C. (Denominazione di Origine Controllata). Dieser harmonische, 
rubinrote und trockene Rotwein, der entlang des Flusses Orba im südli-
chen Teil der Provinz Alessandria angebaut wird, hat sein Zentrum in der 
Stadt Ovada. Die Herkunft der Traube wird von Experten entweder in 
Frankreich angenommen, ist aber ebenso für die Region Monferrato um 
das Jahr 1000 n. Chr. denkbar. Seit dem Mittelalter wird der Wein auch 
systematisch kultiviert.

Der Dolcetto wird seit dem 14. Jh. schon aus der gleichnamigen Rebsor-
te gewonnen. Als qualitativ hochwertiger Wein soll er in dieser Zeit als 
Tauschmittel oder Zahlungsmittel eingesetzt worden sein. Seine erstma-
lige Erwähnung fand der Dolcetto durch Graf Nuvolone im 18. Jh., der ihn 
noch als „Dosset“ bezeichnet.

In den 60er und 70er Jahren war der Dolcetto-Wein einer der wichtigs-
ten Weine des gesamten Piemont. Dieser Wein wurde am sorgfältigsten 
kultiviert, daher sehr geschätzt und viel vor Ort konsumiert, aber nur 
eine geringe Quote wurde ins Ausland exportiert. Der lokale Verbrauch 
in vielen Gebieten Norditaliens war es, der ihn mit der Zeit zu einem 
der wichtigsten Weine werden ließ. Über zwanzig Gemeinden der Provinz 
Alessandria gehören heute zum Produktionsgebiet.

Mit zunehmender Globalisierung und damit Internationalisierung des Ge-
schmacks hat der Dolcetto-Wein nicht im gleichen Maße wie andere Wei-
ne mithalten können. Sein Name, der das italienische Wort „dolce“, also 
„süß“ beinhaltet, wird als Grund für ein Missverständnis angenommen. 
Erst langsam wird bekannt, dass es sich beim Dolcetto d’Ovada nicht um 
einen süßen Wein, sondern vielmehr um einen wohlschmeckenden, tro-
ckenen Rotwein handelt, der durch seine zarte Mandelnote besticht.

Der Wein Dolcetto d’Ovada
Azienda Agricola La Valletta 
Via Pobiano 3
15010 Cremolino (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 889386
E-mail la_valletta@wooow.it
www.cremolino.com

Azienda Agricola La Piria 
Via Piria 108
15078 Rocca Grimalda (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 873167
E-mail ivanafrancescon@libero.it
www.tenutalapiria.com

Azienda Agricola Lo Zerbone
Reg. Rio Zerbone 7
15078 Rocca Grimalda (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 835616
E-mail info@lozerbone.com
www.lozerbone.com

Azienda Agricola Benzo Oscar 
Via Praglie 61
15010 Cremolino (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 879030
Handy (+39) 333 2281818
E-mail az-agricola.benzo@libero.it

Azienda Agricola Renzo Semino
Loc. Aureliana 15
15060 Capriata d’Orba (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 468928

Azienda Agricola Viano Giacomo
Via Vezzali 19
15070 Lerma
Telefon + Fax (+39) 0143 877334

Cà del Bric s. c. a.
Via Marconi 28
15010 Montaldo Bormida (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 85255
E-mail info@cadelbric.com
www.cadelbric.com

Casa Vinicola Montobbio A & A snc
Via Lavagello 29/A
15060 Castelletto d’Orba (AL)
Telefon (+39) 0143 830147
Fax (+39) 0143 827807
E-mail vini.montobbio@libero.it
www.altomonferrato.com

Cascina San Martino
Via Roccagrimalda 51
15076 Ovada (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 81468
E-mail info@cascinasanmartino.com
www.cascinasanmartino.com
Handy (+39) 335 5803413

Azienda Agricola Carlotta e Rivarola
di F. Torello 
Fraz. Grillano 6
15076 Ovada (AL)
Telefon (+39) 0143 821085
Fax (+39) 010 532107   
E-mail tcr.grillano@libero.it
www.carlottaerivarola.it

Soc. Agr. Cascina La Maddalena
Loc. Piani del Padrone 257
15078 Rocca Grimalda (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 876074
E-mail info@cascina-maddalena.com
www.cascina-maddalena.com

Die folgenden Weinproduzenten 
bieten auf Anfrage Weinproben, 
Besichtigung des Weingutes, 
Verkauf Ihrer Weine und Restau-
rantbetrieb an	 		
	
Azienda Agricola Cascina La Signorina
di L. Montagna & C. S.n.c.
Cascina La Mora - Loc. Mardelloro
15071 Carpeneto (AL)
Telefon + Fax (+39) 039 744027
E-mail  lucianomontagna@tin.it

Azienda Agricola F.lli Facchino 
Loc. Val del Prato 211
15078 Rocca Grimalda (AL)
Telefon (+39) 0143 85401
Fax (+39) 0143 845935 
E-mail facchino.vini@libero.it

Azienda Agricola La Guardia
Via Podere La Guardia 74
15010 Morsasco (AL)
Telefon + Fax (+39) 0144 73076
E-mail guardia@libero.it

Azienda Agricola La Slina
Loc. Madonnina 29 
15060 Castelletto d‘Orba (AL)
Telefon (+39) 0143 830542
Fax (+39) 0143 841721
E-mail laslina1@virgilio.it
www.laslina.it

Cantina Tre Castelli S.c.r.l.
Via de Gasperi 92
15010 Montaldo Bormida (AL)
Telefon (+39) 0143 85136
Fax (+39) 0143 85615
E-mail trecast@tin.it
www.trecastelli.it

Centro Sperimentale Vitivinicolo della
Regione Piemonte
Tenuta Cannona s. r. l. 
Loc. Tenuta Cannona 518
15071 Carpeneto (AL)
Telefon (+39) 0143 85121
Fax (+39) 0143 85658
E-mail tenutacannona@iol.it

Die folgenden Weinproduzenten 
bieten auf Anfrage Weinproben, 
Besichtigung des Weingutes, 
Verkauf Ihrer Weine sowie auch 
Übernachtungsmöglichkeiten an	

Azienda Agricola Bergaglio PierCarlo 
Cascina Barcanello 15
15060 Capriata d’Orba (Al)
Telefon (+39) 0143 46292
Fax (+39) 0143 460833
E-mail berg956@libero.it
www.bergagliovini.it

Azienda Agricola Cà Bensi 
Cascina Bensi 
15070 Tagliolo Monferrato (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 89194
E-mail info@ca-bensi.it
www.ca-bensi.it

Castello di Tagliolo
Via Castello 1
15070 Tagliolo Monferrato (AL)
Telefon (+39) 0143 89195
Fax (+39) 0143 896387 
E-mail castelloditagliolo@libero.it
www.castelloditagliolo.com

Podere La Rossa
Cascina La Rossa 39
15010 Morsasco (AL)
Telefon (+39) 0144 73388
Fax (+39) 0144 373963
E-mail info@quellidellarossa.it
www.quellidellarossa.it

Produttori Insieme 
Società Agricola Cooperativa
Via della Cantina Sociale 2
15060 Capriata d‘Orba (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 46182
E-mail info@produttori-insieme.it
www.produttori-insieme.it

Weingüter des Dolcetto d’Ovada 
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Die folgenden Weinproduzenten 
bieten auf Anfrage Weinproben, 
Besichtigung des Weingutes 
und Verkauf Ihrer Weine an	

Alto Monferrato Ovadese Soc. Cons. a r.l.
Loc. Bonelle 5
15070 Lerma (AL)
Telefon + Fax (+39) 0143 877007 
E-mail altomonferratovadese@libero.it

Antica Tenuta I Pola
Via Tulle 2
15010 Cremolino (AL)
Telefon (+39) 0143 879058  
Fax (+39) 0331 637340
E-mail info@anticatenutaipola.com
www.anticatenutaipola.com

Azienda Agricola Alemanni Anna Maria 
Casc. Cherli inf. 64 
15070 Tagliolo Monferrato (AL)
Telefon (+39) 0143 896229  
Fax (+39) 0143 81046
E-mail doppiaa@libero.it

Azienda Agricola Bisio Stefano 
Casc. Bricco 38
15070 Lerma (AL)
P.zza Matteotti 9/1
15076  Ovada
Telefon + Fax (+39) 0143 823147
Handy (+39) 347 2550406

Azienda Agricola Bretta Rossa
Strada per la Colma 14
15070 Tagliolo Monferrato (AL)
Telefon + Fax (+39) 0521 272626
E-mail cascina@brettarossa.it 
www.brettarossa.it

Azienda Agricola Cavelli Gian Pietro
Via Provinciale 77
15010 Prasco (AL)
Telefon + Fax (+39) 0144 375706
E-mail cavellivini@libero.it

Azienda Agricola Clerici di E. S.
Loc. La Crosa 119
15078 Rocca Grimalda (AL)
Telefon (+39) 0143 873129
Fax (+39) 02 58305338
E-mail agricolaclerici@libero.it
www.agricolaclerici.com

Azienda Agricola La Casanella 
Cascina Casanella 13
15070 Lerma (AL)
Telefon (+39) 0143 877249
Fax (+39) 0143 877112 
E-mail lacasanella@tiscalinet.it



Ob süß oder salzig, herzhaft oder delikat – in der Provinz Alessandria, 
einer Landschaft, in der der Genuss groß geschrieben wird, sind Produkte 
erfunden worden, die aus der piemontesischen Küche nicht mehr weg-
zudenken sind. Man denke nur an das Filetto baciato aus Ponzone, Acqui 
Terme, einer Salami-Wurst, die aus den edelsten gesalzenen und gewürz-
ten Schweinefleischstücken besteht und mit gepökeltem Schweinefilet 
gefüllt ist und ein sehr feines Aroma verströmt. Dieses „geküsste Filet“ 
wird in hauchdünnen Scheiben verzehrt. 
Aber auch die Muletta Monferrina oder die Salami del Monferrato, die 
vor allem in der Val Borbera oder der Val Curone hergestellt werden, ge-
hören hier zu den typischen, aromatisierten Salami-Würsten der Region. 
Unter den Käsesorten hat sich der Montebore, ein fetter Käse aus roher 
Schafsmilch, der in den Tälern Curone, Grue, Ossona, Borbera und Spinti 
hergestellt und verarbeitet wird, einen Namen gemacht. In seiner Form - 
drei verschieden große, aufeinander geschichtete Käselaiber – erinnert er 
an den Umriss eines Schlosses.

Eine Rarität in der Provinz Alessandria und in der gesamten Region des 
Monferrato ist die weiße Trüffel, lateinisch „tuber magnatum pico“ be-
zeichnet. Der knollenartige Pilz wird zur Veredelung diverser Speisen ein-
gesetzt und hauchdünn über diese geraspelt, wobei er sein besonders 
intensives, charakteristisches Aroma verströmt.

Zum Süßigkeiten-Repertoire gehören die Baci di Dama, eine Sorte Scho-
koladen-Mandelplätzchen. Sie werden in Ovada, Tortona und Alessand-
ria hergestellt. Aus Casale Monferrato kommen die berühmten krummen 
Mürbeteigplätzchen Krumiri, die in ihrer Form an den Schnurrbart von 
Vittorio Emanuele II. erinnern.
Mit Produkten ihrer bekannten Schokolade, die hier seit 1903 produziert 
wird, hat die Stadt Novi Ligure viel Süßes im Angebot: Nocciolato, Gian-
duja, Fondente Nero, Cremoso und Gianduiotti Piemontesi oder Crema 
Novi lauten die Namen für einige dieser köstlichen Schlemmereien.  

Gaumenkitzel im Monferrato
Alto Monferrato
22 Gemeinden des 
Weinbaugebietes des
Dolcetto d’Ovada
Italia     Hotel ***
Via S. Paolo 54	
15076 Ovada	
Telefon (+39) 0143 86502
Fax (+39) 0143 86503
E-Mail luca@HTLitaliaovada.it	
www.HTLitaliaovada.it
Betten 35

       

Vittoria     Hotel ***
Via Voltri 27
15076 Ovada
Telefon (+39) 0143 80331
Fax (+39) 0143 380196
E-Mail info@vittoriHTL.it
www.vittoriHTL.it
Betten 66

      

La Bruceta     Hotel **
Via Praglie 11	
15010 Cremolino
Telefon (+39) 0143 879031
Betten 14

   

Degli Olmi     Hotel *
Fraz. Capanne di Marcarolo
15060 Bosio	
Telefon (+39) 0143 6840410
Betten 12

Italia     Hotel *
Via XX Settembre 28
15060 Silvano d‘Orba
Telefon (+39) 0143 841115
Fax (+39) 0143 882245
E-Mail info@HTLristoranteitalia.it
www.HTLristoranteitalia.it
Betten 28

    

Cremolino    B&B ***
Via Umberto I 105
15010 Cremolino
Telefon (+39)  0143 879900 / 340 5887696
Fax (+39) 0143 879900
E-Mail heidenreich@libero.it
Betten 6

   

Hotels
Nonna Teresa    B&B **
Via G. B. Baldo 3
15070 Lerma
Telefon (+39) 0143 877397
E-Mail germana.pastore@fastwebnet.it
Betten 4

  

La Maddalena    B&B **
Loc. Piani del Padrone 258
15078 Rocca Grimalda
Telefon (+39) 0143 876074
Fax (+39) 0143 320588
E-Mail info@cascina-maddalena.com
www.cascina-maddalena.com
Betten 6

    

Cascina Aie    B&B **
Via S. Rocco 1
15070 Trisobbio
Telefon (+39) 0143 831110 / 3484983051
E-Mail mail@cascina-aie.com
www.cascina-aie.com
Betten 6

   

Villino Bianca    B&B **
Via Pietamatta 9
15070 Trisobbio
Telefon (+39) 0143 871210
E-Mail info@villinobianca.com
www.villinobianca.com
Betten 4

      

Cascina del Vento    B&B *
Cascina Baretta 76
15010 Montaldo Bormida
Telefon (+39) 0143 876261
Fax (+39) 876261
E-Mail info@cascinadelvento.com
www.cascinadelvento.com
Betten 6

   

Da Vanda    B&B *
Piazza Padre Schiavina 1
15010 Montaldo Bormida
Telefon (+39) 0143 85185
E-Mail davanda@libero.it
Betten 3

Cascina Faustina    B&B *
Belvedere del trionzo 49
15078 Rocca Grimalda
Telefon + Fax (+39) 0143 831982
E-Mail bruna.scalamera@tiscali.it
Betten 3

  

La Brenta    AtmÜ
Cascina Zunino 223
15071 Carpeneto
Telefon (+39) 0143 876028
Fax (+39) 0143 876079
Betten 12

  

Azienda Agricola dell‘Abete Bianco    AtmÜ
Cascina Camorina Sotto 1
15070 Cassinelle
Telefon (+39) 0143 879217
Fax (+39) 0143 879998
E-Mail agriturismo@abetebianco.com
www.abetebianco.com
Betten 15

    

Casa Wallace    AtmÜ
Via Piazze 25
15010 Cremolino
Telefon + Fax (+39) 0143 879502
E-Mail casawallace@casawallace.com
www.casawallace.com
Betten 20

  

Il Burlino    AtmÜ
Cascina Burlino 14
15070 Lerma
Telefon + Fax (+39) 0143 877491
E-Mail info@agriturismoilburlino.it
www.agriturismoilburlino.it
Betten 9

 

Le Miniere    AtmÜ
Località Masino 16/B
15070 Lerma
Telefon + Fax (+39) 0143 877801
E-Mail leminiere@libero.it
Betten 6

     

Mulino di Lerma    AtmÜ
Via Calderoni 39
15070 Lerma
Telefon + Fax (+39) 0143 877140
E-Mail info@ilmulinodilerma.it
www.ilmulinodilerma.it
Betten 13

     

Cascina la Comuna    AtmÜ
Cascina la Comuna 21
15060 Montaldeo
Telefon + Fax (+39) 0143 849228
E-Mail lacomuna@biobruni.it
www.biobruni.it
Betten 10

    

Cascina Pozzo    B&B ***
Cascina Pozzo 11
15060 Montaldeo
Telefon (+39) 0143 849235 / 368200291
Fax (+39) 0143 849235
E-Mail info@artepozzo.it
www.artepozzo.it

    

Cascina Galla    B&B ***
Strada San Bernardo 8
15076 Ovada
Telefon (+39) 0143 80243
E-Mail cascinagalla@alice.it
Betten 4

      

Villa Schella    B&B ***
Via Molare 8
15076 Ovada
Telefon (+39) 0143 80324
Fax (+39) 0143 824343
E-Mail schella@libero.it
www.villaschella.com
Betten 6

          

Borgatta    B&B ***
Cascina Borgatta 58/2
15070 Tagliolo Monferrato
Telefon + Fax (+39) 0143 89129

    

La Meridiana    B&B **
Via Roma 24
15071 Carpeneto
Telefon (+39) 0143 85637 / 3394909723
E-Mail info@lameridianabeb.com
www.lameridianabeb.com
Betten 6

Casa Ivaldi    B&B **
Strada Caranzano 65
15016 Cassine
Telefon (+39) 0144 767141 / 333 7954296
Fax (+39) 0144 767141
E-Mail casaivaldi@libero.it
Betten 5

    

L‘Alloro    B&B **
Via Belletti 53
15010 Cremolino
Telefon (+39) 347 1430149
Fax (+39) 0143 821026
E-Mail monicacarosio@tiscalinet.it
www.bballoro.it
Betten 6

  

Il Casale    AtmÜ
Cascina Casale 12
15060 Montaldeo
Telefon (+39) 0143 849159
Betten 12

   

La Selva    AtmÜ
Fraz. Selvaggia 66
15010 Montaldo Bormida
Telefon (+39) 0143 876063
E-Mail allaselva@tiscali.it
Betten 10

Podere La Rossa    AtmÜ
Cascina La Rossa 39
15010 Morsasco
Telefon (+39) 0144 73388
Fax (+39) 0144 373963
E-Mail info@quellidellarossa.it
www.quellidellarossa.it
Betten 10

       

Locanda del Grillo    AtmÜ
Frazione Griliano 6 
15076 Ovada
Telefon (+39) 0143 821085
E-Mail tcr.grillano@libero.it
www.carlottaerivarola.it
Betten 10

 

Cascina Tollu    AtmÜ
Loc. Rio Maggiore 284
15078 Rocca Grimalda
Telefon (+39) 0143 873430
E-Mail info@cascinatollu.com
www.cascinatollu.com
Betten 4

 

Azienda Agricola Cà Bensi    AtmÜ
Cascina Bensi 32
15070 Tagliolo Monferrato
Telefon + Fax (+39) 0143 89194
E-Mail rofede@tiscalinet.it
Betten 4
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AtmÜ Agriturismo 
(Urlaub auf dem 
Bauernhof)
B&B Bed and Breakfast



Royal     Hotel **
Via Biorci 1
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 321144
Fax (+39)  0144 321165
E-Mail info@HTL-royal.it
www.HTL-royal.it
Betten 24

   

San Marco     Hotel **
Via Ghione Franco 5
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322456
Fax (+39) 0144 321073
www.acquiterme.org/san-marco
Betten 25

   

Svizzera     Hotel **
Viale Einaudi 25
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322989
Betten 25

   

Belvedere     Hotel *
Via Einaudi Luigi 8
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322748
E-Mail info@belvedereacqui.it
Betten 34

     

Villa Glicinia     Hotel *
Viale Einaudi 11
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322874
Betten 22

   

Baur Hans-Michael    B&B ***
Regione Valloria 28
15011 Acqui Terme
Telefon + Fax (+39) 0144 311284
E-Mail dianabaur@msn.com
www.baurbb.com
Betten 5

   

Dei Cappuccini    B&B ***
Via magellano 10
15011 Acqui Terme
Telefon + Fax (+39) 0144 56765
E-Mail info@viadeicapuccini.it
www.viadeicappuccini.it
Betten 6

   

Hotels – ImpressumHotels
Alessandria
Al Mulino    Hotel ****
Via Casale  44
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 362250
Fax (+39) 0131 362979
E-Mail info@almulino-hotel.it
www.almulino-hotel.it
Betten 110

       

Domus     Hotel ****
Via Castellani Teresa 12
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 43305
Fax (+39) 0131 232019
E-Mail info@hoteldomus-al.com
www.hoteldomus-al.com
Betten 44

       

Lux     Hotel ****
Via Piacenza 72
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 251661
Fax (+39) 0131 1441091
E-Mail info@hotelluxalessandria.it
www.hotelluxalessandria.it
Betten 86

        

Marengo     Hotel ****
Via Genova 30/A
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 213800
Fax (+39) 0131 619977
E-Mail info@marengohotel.com
www.marengohotel.com
Betten 128

       

Mercure     Hotel ****
Via Cavour 32
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 517171
Fax (+39) 0131 517172
E-Mail mercure.alessandria@padhotels.com
www.mercure.com
Betten 90

        

Pineta     Hotel ***
Via alla Salita 1
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 320688
Fax (+39) 0144 322594
E-Mail hotelpineta@acquiterme.org
www.hotelpineta.org
Betten 200

     

Regina     Hotel ***
Viale Donati 2
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 321422
Fax (+39) 0144 329012
E-Mail info@HTL-regina.it
www.HTL-regina.it
Betten 188

        

Rondò     Hotel ***
Viale Acquedotto Romano 44
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322889
Fax (+39) 0144 57897
E-Mail info@HTLrondo.it
www.HTLrondo.it
Betten 89

       

Savoia     Hotel ***
Viale Einaudi 18
15011 Acqui Terme
Telefon + Fax (+39) 0144 322703
E-Mail ornerlla.gottardo@istruzione.it
Betten 24

      

Valentino     Hotel ***
Passeggiata Fontefredda 20
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 356767
Fax (+39) 0144 326977
E-Mail info@hotel-valentino.com
www.hotel-valentino.com

      

Vip     Hotel ***
Viale Einaudi 15
15011 Acqui Terme
Telefon + Fax (+39) 0144 356999
E-Mail hotel.vip@libero.it
www.hotelvipacquiterme.it
Betten 30

       

Europa     Hotel ***
Via Palestro  1
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 236226
Fax (+39) 0131 252498
E-Mail info@hoteleuropaal.com
www.hoteleuropaal.com
Betten 60

      

Londra     Hotel ***
Corso F. Cavallotti 51
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 251721
Fax (+39) 0131 253457
E-Mail info@londrahotel.info
www.londrahotel.info
Betten 76

        

Royal     Hotel ***
Corso C. Marx 18
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 342285
Fax (+39) 0131 348338
Betten 46

   

Dal Furlan     Hotel ***
Piazza C. Battisti 16
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 387456
Fax (+39) 0131 388749
E-Mail ok_monica@libero.it
Betten 29

     

Valmilana    Hotel ***
Via Valmigliaro 12
15040 Valmadonna-Alessandria
Telefon + Fax (+39) 0131 507245
E-Mail info@valmilana.it
www.valmilana.it
Personen 20

        

Delle Rose     Hotel *
Via A. Grandi 7
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 341242
Fax (+39) 0131 342934
Betten 38

     

Fiorito     Hotel **
Borgo Roncaggio 3
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322584
Fax (+39) 0144 322512
E-Mail mariorait@tiscalinet.it
Betten 37

    

Garbarino     Hotel **
Viale Einaudi 7
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322477
Fax (+39) 0144 323242
Betten 13

 

Giosanna     Hotel **
Via degli Stazielli 23
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322957
Betten 24

     

Lina     Hotel **
Borgo Roncaggio 8
15011 Acqui Terme
Telefon + Fax (+39) 0144 322432
E-Mail penlina@libero.it
Betten 25

Michino     Hotel **
Via Einaudi  23
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322543
Fax (+39) 0144 328693
Betten 24

     

Nuovo Gianduja     Hotel **
Via Einaudi 24
15011 Acqui Terme
Telefon + Fax (+39) 0144 56320
E-Mail info@complessogianduja.it
www.complessogianduja.it
Betten 25

      

Piemonte     Hotel **
Viale Einaudi Luigi 19
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322382
Betten 26

     

Il Cartino    B&B ***
Passeggiata bellavista 36
15011 Acqui Terme
Telefon + Fax (+39) 0144 323483
E-Mail baccalario@ilcartino.com
www.ilcartino.com
Betten 6

    

Maggiora 131    B&B ***
Strada maggiora 131
15011 Acqui Terme
Telefon + Fax (+39) 0144 356216
E-Mail info@maggiora131.it
www.maggiora131.it
Betten 4

   

Villa Luisa    B&B ***
Regione Groppo 20
15011 Acqui Terme
Telefon + Fax (+39) 0144 321457
E-Mail villaluisa@villaluisa.piemonte.it
www.villaluisa.piemonte.it
Betten 6

      

Bio Bed & Breakfast Cá Lein    B&B **
Strada dei Botti 45
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 311538
Fax (+39) 0144 320596
E-Mail info@castelluccivini.it
www.castelluccivini.it
Betten 4

   

Castello di Ovrano    B&B **
Regione Castello Ovrano 7
15011 Acqui Terme
Telefon + Fax (+39) 0144 329989
E-Mail meier@castellodiovrano.com
www.castellodiovrano.com
Betten 6

   

Molino della Torre    B&B **
Strada Circonvallazione 11
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 57487
Fax (+39) 0144 31007
E-Mail bbmolino@libero.it
Betten 6

   

Acqui Terme
Grand Hotel Nuove Terme     Hotel ****
Piazza Italia 1	
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 58555
Fax (+39) 0144 329064
E-Mail grandhotel.nuove.terme@antichedimore.com
www.antichedimore.com/Grandhotel
Betten 274

          

Roma Imperiale     Hotel ****
Via Passeggiata dei Colli 1
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 356503
Fax (+39) 0144 325227
E-Mail roma.imperiale@antichedimore.com
www.antichedimore.com/Romaimperiale
Betten 61

         

Talice Radicati     Hotel ****
Piazza Conciliazione 12
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 328611
Fax (+39) 0144 328601
E-Mail talice.radicati@antichedimore.com
www.antichedimore.com/Taliceradicati
Betten 71

   

Acqui    Hotel ***
Corso Bagni 46
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322693
Fax (+39) 0144 322820
E-Mail info@hotelacqui.it
www.hotelacqui.it
Betten 49

       

Ariston    Hotel ***
Piazza Giacomo Matteotti 13
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322996
Fax (+39) 0144 322998
E-Mail acquiterme@hotelariston.net
www.hotelariston.net
Betten 69

        

Gianduia     Hotel ***
Viale Einaudi 37
15011 Acqui Terme
Telefon (+39) 0144 322442
Fax (+39) 0144 56320
E-Mail info@complessogianduja.it
www.complessogianduja.it
Betten 22

        

Italia     Hotel *
Via Marengo 130/A
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 252341
Betten 22

   

La Casa In Campagna    B&B ****
Strada Cerca 6
15100 Alessandria
Telefon + Fax (+39) 0131 507061
E-Mail valeriaronco@libero.it
www.lacasaincampagna.com
Betten 5

    

La Cascina    B&B *** 
Via San Giuliano Nuovo  97
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 585800 /
(+39) 339 7973057
Betten 6

  

Bed & Breakfast 
Tassinari Francesca    B&B *
Via Frugarolo 25/A
15100 Alessandria
Telefon + Fax (+39) 0131 618207
Betten 4

Jugendherberge
Piazza Santa Maria Di Castello 14/A
15100 Alessandria
Telefon (+39) 0131 288187

La Cascina Valmilana    Camping ***
Via Valmigliaro 12
15040 Valmadonna-Alessandria
Telefon + Fax (+39) 0131 507245
E-Mail info@valmilana.it
www.valmilana.it
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